
Morgenstern, Christian: Nur wer die Welt bis auf den Grund zersetzt (1892)

1 Nur wer die Welt bis auf den Grund zersetzt,

2 daß ihm der Schaum durch arme Finger rann,

3 versteht, was Mensch, was Leben heißt, nur ihm

4 sind aller Freuden Tiefen offenbart.
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